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 8. Kyu (weiß-gelb): „Dein erster Schritt zum schwarzen Gürtel“ 

Dokumentation eines Grundverständnisses von und über Judo! 
Durch eine Graduierung zum 8. Kyu wird anders als bisher und anders als durch die höheren Grade kein 
erreichtes Fertigkeitsniveau, sondern ausschließlich ein Grundverständnis von und über Judo, dokumentiert 

 

Beim Judo sind zehn Judo-Werte und die Einhaltung von Etikette, die diese Werte repräsentieren, 
allgegenwärtig und unerlässlich. 

  
Durch die Begrüßung werden die Judo-

Werte wie Respekt, Wertschätzung, 
Höflichkeit und Ernsthaftigkeit verdeutlicht 

und verinnerlicht. 
 

„REI“ --  Die Begrüßung 
 

 

 
 

 

Beim Judo wird gelernt zu 
fallen ohne sich zu verletzen, 
da dies die Voraussetzung für 
jedes weitere Üben und für 

Sicherheit in vielen 
Situationen des Alltags ist. 

Beim Judo-Standkampf 
versuchen die Kämpfenden 
sich kontrolliert zu werfen. 

Ein Judo-Wurf ist ein 
zentrales Element des Judo. 
Einen Wurf kann man nur 
lernen, wenn beide Judoka 

sich gegenseitig helfen. 

Beim Judo-Bodenkampf 
versuchen sich die 

Kämpfenden gegenseitig auf 
den Rücken zu bringen und 
dort mit einem Haltegriff zu 

kontrollieren. 

Beim Judo gibt es mit dem  
„2-maligen-Abschlagen“ 
(Maitta) ein universelles 

STOP-Signal, das alle Aktionen 
unmittelbar beendet. 

 eine Falltechnik 
z.B. Ushiro-Ukemi-Waza 

 

               

eine Wurftechnik 
z.B. O-Soto-Otoshi 

 

eine Festhaltetechnik 
z.B. Kuzure-Kesa-Gatame 

 

  
 

Wer war der Begründer des Judo? 

 Jigoro Kano 
 

Seit wann wird Judo unterrichtet? 

 1882 
 

Was heißt Judo in der deutschen Übersetzung? 

 JUDO= der sanfte Weg (nicht Kraft ist entscheidend sondern Technik);                    JU= sanft    DO= Weg  
 

Wie lautet das Prinzip beim Judo? 

 Siegen durch Nachgeben. 
 

Aus welchem Land kommt Judo? 

 Japan 
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